
Warum benötigen wir 
eine Palliativversorgung 
in der Pädiatrischen 
Onkologie

Palliativversorgung steht für 
mehr Unterstützung, nicht für 
weniger Hoffnung.
Pädiatrische Palliativversorgung richtet sich 
an Kinder, Jugendliche oder junge 
Erwachsene sowie ihre Familien und bietet ein 
breites Spektrum an spezialisierter 
Unterstützung, dass über die Angebote des 
unmittelbaren Betreuungsteams 
hinausgehen kann. 
Es ist höchste Zeit, die Palliativversorgung von 
Sterbebegleitung zu unterscheiden und diese 
Patient:innen mit einer onkologischen 
Erkrankung im Kindes- und Jugendalter 
frühzeitig anzubieten.

Palliativversorgung zielt auf die  
Verbesserung der Lebensqualität  
ab- während der Behandlung und darüber  
hinaus.

Palliativversorgung ermöglicht eine ganzheitliche, vorausschauende 
und patient:innenorientierte Versorgung, die sich auf die 
Verbesserung der Lebensqualität von Kindern, Jugendlichen oder 
jungen Erwachsenen und ihren Familien während des gesamten 
Krankheitsverlauf konzentriert. 
Sie erleichtert ein verbessertes Schmerz- und 
Symptommanagement, unterstützt das gesamte Familiensystem, 
stärkt die Kommunikation zwischen Gesundheitspersonal und 
Familien und fördert eine vorausschauende Behandlungsplanung. 
Im Bewusstsein, dass Bedürfnisse und Prioritäten unterschiedlich 
sein können und sich im Krankheitsverlauf verändern, bietet 
Palliativversorgung jeder Familie eine personalisierte Versorgung 
entsprechend ihrer Wünsche und Vorstellungen an. 

Eine frühzeitige Palliativversorgung 
ermöglich eine bestmögliche 

Unterstützung der Familien während 
der gesamten Behandlung, unabhängig 

vom  Ausgang der Erkrankung.  

Besuchen Sie unsere Seite 
und bewerben Sie sich 
als Mitglied der Gruppe

Kann es jemals zu früh für Palliativversorgung 
sein?

Es ist nie zu früh, Palliativversorgung in die Wege zu leiten. 
Unabhängig von der Prognose sind Kinder, Jugendliche oder junge 
Erwachsenen mit einer onkologischen Erkrankung sowie ihre 
Familien mit großen Veränderungen und Unsicherheiten 
konfrontiert. Manche benötigen vielleicht mehr Unterstützung als 
andere, um sich an die neue Situation anzupassen, aber alle teilen 
eine Vielfalt von Ängsten und Sorgen. Darüber hinaus kann es im 
Verlauf der Erkrankung immer wieder zu unerwarteten 
Veränderungen kommen, mit Phasen der Verschlechterung und 
lebensbedrohlichen Komplikationen, bis hin zum Tod. Durch die 
frühzeitige Einbindung palliativer Versorgung verfügen Familien in 
diesem Fall bereits über die Strategien und die Unterstützung, die 
sie benötigen. Frühzeitige Palliativversorgung gibt mehr Zeit, um 
die bestmögliche Unterstützung zu planen und zu gewährleisten: 
für die gesamte Familie, über den Krankheitsverlauf hinweg und 
unabhängig vom Ausgang der Krankheit. 
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